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Naturraum

Feuchtkomplex 1 km südöstlich Neu Mierendorf
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Vegetationseinheiten
Bachehrenpreis-Rispenseggen-Quellried, Uferseggenried, Igelkolben-Kleinröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13398

In einer kleinen Senke innerhalb aufgelassenen Grünlandes 1km südöstlich von Neu Mierendorf hat sich ein kleiner Feuchtkomplex 
entwickelt. Im Nordostteil der Senke dominiert ein Rispenseggenried, das quellig beeinflußt ist und Begleitarten wie Bachehrenpreis und 
Rauhaariges Weidenröschen aufweist. Das austretende Grundwasser sammelt sich im Südwestteil der Senke, wo eine offene Wasserfläche 
vorkommt, die von Uferseggenbeständen und Igelkolben-Kleinröhricht unterbrochen wird. Die Standortsverhältnisse sind sehr feucht im 
Nordteil und naß im Südteil, die Trophie ist eutroph-reich, das Substrat ist Torf. Das Biotop ist nicht gefährdet.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex paniculata

Carex riparia

Salix cinerea Alisma plantago-aquatica Cirsium palustre Epilobium hirsutum
Glyceria fluitans Juncus effusus Lemna minor Phalaris arundinacea
Ranunculus repens Ranunculus sceleratus Sparganium erectum Urtica dioica
Veronica beccabunga


